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Bewerbungsstart für den vdek-Zukunftspreis 2024 

vdek sucht Ideen zum Thema "Zuhause gut gepflegt" 

 

Frankfurt, 06.02.2024 – Bereits zum 15. Mal schreibt der Verband der 

Ersatzkassen e. V. (vdek) seinen Zukunftspreis aus. Unter dem 

diesjährigen Motto „Zuhause gut gepflegt“ werden Ideen und Projekte 

gesucht, die Impulse zur Weiterentwicklung der ambulanten Pflege 

geben: Wie kann das Ineinandergreifen von familiärer Betreuung und 

Unterstützung, ergänzenden professionellen Pflegeleistungen und 

unterstützenden Angeboten durch engagierte Menschen und 

Institutionen gefördert werden? Wie können pflegende Angehörige 

entlastet und unterstützt werden? Wo bietet die Digitalisierung in der 

Pflege ein gutes Unterstützungspotenzial? 

 

„In Hessen werden rund 313.000 Menschen zu Hause gepflegt. Das sind 

85% aller pflegebedürftigen Personen. Für die Betreuung von unter-

stützungsbedürftigen Familienmitgliedern sind pflegende Angehörige, 

Freunde und Bekannte unverzichtbar. Indem sie ihre Zeit und Energie für 

ihre pflegebedürftigen Menschen einsetzen, leisten sie auch eine 

herausfordernde und gesellschaftlich wertvolle Arbeit. Der vdek-

Zukunftspreis 2024 möchte Engagierte dabei unterstützen, die häusliche 

Pflege fit für die Zukunft zu machen und die Versorgung der 

Pflegebedürftigen in ihrem vertrauten Umfeld voranzubringen“, erklärt 

Claudia Ackermann, Leiterin der vdek-Landesvertretung Hessen. 
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„Die Betreuung und Versorgung von Menschen mit (drohender) 

Pflegebedürftigkeit ist schon heute aufgrund der demographischen 

Bedingungen sowie des Fachkräftemangels eine große Herausforderung 

für unsere Gesellschaft, die sich in den nächsten Jahren weiter 

verschärfen wird. Veränderte Pflegekonzepte und pflegerische Angebote 

werden dringend benötigt, damit Pflegebedürftige sicher versorgt 

werden und so lange wie möglich in ihrem gewohnten Umfeld leben 

können“, so Ackermann weiter. 

 

Bewerben können sich professionelle Akteure und Pflegeanbieter 

genauso wie Ehrenamtliche oder Initiativen zur Unterstützung von 

pflegenden Angehörigen. Die besten Ideen werden mit einem Preisgeld 

von insgesamt 20.000 Euro prämiert. Über die Preisvergabe entscheidet 

eine prominent besetzte Jury: 

 

• Uwe Klemens (Juryvorsitz), ehrenamtlicher Vorsitzender des 

Verbandes der Ersatzkassen e. V. (vdek), Mitglied der Sozialen 

Selbstverwaltung beim vdek 

• Prof. Dr. Attila Altiner, Ärztlicher Direktor der Abteilung 

Allgemeinmedizin und Versorgungsforschung des 

Universitätsklinikums Heidelberg 

• Anke Fritz, Klinikdirektorin Celenus Klinik Carolabad, 

Versichertenvertreterin in der Sozialen Selbstverwaltung bei der 

KKH 

• Dr. Anne Sophie Geier, Geschäftsführerin des Spitzenverbands 

Digitale Gesundheitsversorgung e.V. 

• Stefan Schwartze, Beauftragter der Bundesregierung für die 

Belange der Patientinnen und Patienten 

• Dr. Christiane Wessel, stellv. Vorstandsvorsitzende der 

Kassenärztlichen Vereinigung Berlin 

• Christian Zahn, Ehrenpräsident der Association Internationale de 

la Mutualité (AIM) 

 

Bewerbung können bis einschließlich 21.04.2024 an 

zukunftspreis@vdek.com oder per Post an: 

 

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 

Abteilung Ambulante Versorgung 

Stichwort „vdek-Zukunftspreis 2024“ 

mailto:zukunftspreis@vdek.com
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Askanischer Platz 1 

10963 Berlin 

 

geschickt werden. Weitere Informationen, die Teilnahmebedingungen 

und das Bewerbungsformular für den vdek-Zukunftspreis 2024 finden 

sich unter https://www.vdek.com/politik/vdek-

zukunftspreis/2024.html.   

 

Der vdek-Zukunftspreis ist eine Initiative der Sozialen Selbstverwaltung 

der Ersatzkassen. Er wurde erstmals 2010 ausgelobt. Mit dem Preis 

möchten die im Rahmen der Sozialwahlen gewählten ehrenamtlichen 

Versicherten- und Arbeitgebervertreterinnen und -vertreter Projekte und 

Ideen unterstützen, die zur Verbesserung der Versorgung beitragen. Der 

Preis soll ferner ehrenamtliches Engagement fördern sowie 

unkonventionelle Versorgungsprojekte mit Modellcharakter bekannter 

machen. 

 

 

 

 Der Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) ist Interessenvertretung und Dienstleistungsunternehmen aller 

sechs Ersatzkassen (Techniker Krankenkasse (TK), BARMER, DAK-Gesundheit, KKH Kaufmännische 

Krankenkasse, hkk, HEK – Hanseatische Krankenkasse). Diese versichern bundesweit mehr als 28 Millionen 

Menschen, in Hessen mit über 2,6 Mio. Menschen knapp die Hälfte aller gesetzlich Versicherten.  
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